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Was ist Sache in Löhne???

Löhner - Bürger - Allianz

LBA... auf der Seite der Bürger!!!

Wir sind... Millionengräber

Gefälligkeitsplanungen

Schlaglochstraßen

Parteibuch-Politik

Rathausfilz

Baulandschiebereien

Fehlplanungen

Steuerschrauben

Verkehrsprobleme
Baumfrevel 

Innenstadt-Leerstände

Islamisten-Zentrum

Arbeitsplatz-Abwanderungen

inkompetentes Jugendamt

gebrochene Wahlversprechen

Tabula-Rasa Aktion

Schweinemast-Mekka

Schuldenrekorde

Konflikte mit Behörden

Straßen-Anliegerbeiträge

Von Bürgern - für Bürger!

Vor den Wahlen ...  

stehen die Parteien vor Ihrer Tür.

Wir sind immer für Sie da.

Wir
•	 sind Bürger mit Rückgrat und dem Mut zur Wahrheit
•	 bringen auch unbequeme Dinge auf den Tisch
•	 kämpfen für die Interessen der Löhner Bevölkerung 

gegenüber der Parteienwillkür
•	 lassen uns nicht durch die Etablierten  

mundtot machen
•	 sind STETS FÜR SIE ANSPRECHBAR

Ihre Ansprechpartner in der LBA:
Dr. Hermann Ottensmeier (Vorsitzender)
und die Mitglieder der LBA e.V. und LBA-Fraktion im 
Rat der Stadt Löhne

Geschäftsstelle:
Schierholzstraße 149, 32584 Löhne | Tel: 0 57 32/27 71 | Fax: 0 57 32/96 80 96 

info@buerger-allianz.de | www.buerger-allianz.de

•	 bürgernah 
•	 basisdemokratisch
•	 ökologisch
•	 bürokratie-kritisch
•	 freiheitlich
•	 konsequent
•	 offen
•	 hartnäckig
•	 sachbezogen
•	 ideologiefrei
•	 ehrlich
•	 ortsbezogen
•	 sozial
•	 unabhängig



Wir haben noch viel vor –  
 bereits erreicht haben wir...

•	 Verzicht auf Kanal-Dichtheitsprüfung 
[LBA-Haushaltsantrag 2011] 

•	 Die Anzahl der Dezernate wird auf 3 be-
grenzt. [LBA-Haushaltsantrag 2016]

•	 Zur Verhinderung einer Ghettobildung wird 
auf den geplanten Bau eines Groß-Asylan-
tenheimes verzichtet. Stattdessen dezentrale 
Unterbringungen. [LBA-Haushaltsantrag 2017]

•	 Verzicht auf die geplante Einführung der 
vereinsbezogenen Sportstätten- bzw. Hal-
lennutzungsgebühr („2-Euro-Abgabe“ pro 
Sportverein und Hallenstunde) [LBA-Haushalts-
antrag 2015]

•	 Die Stadt Löhne richtet eine internetgestützte 
Hotline ein, bei der Löhner Bürger die nieder-
schwellige Möglichkeit haben, schnell und 
frühzeitig Fahrbahn- bzw. Straßendefekte 
und andere Mängel anzuzeigen. [LBA-Haus-
haltsantrag 2014]

•	 Verzicht auf kostenintensive Auslands-Camps 
für kriminelle Jugendliche [LBA-Haushaltsan-
trag 2014]

•	 Partnerschaft Arminia: Antrag: „DSC Arminia 
Bielefeld und die Stadt Löhne sollen Partner 
werden!“ [2012f]

•	 Rathaussanierung. Auf die von CDU und  
Grünen gewünschte Aufstockung des Rat-
hauses, die noch eine zusätzliche Million 
kosten würde, wird verzichtet.  
[LBA-Haushaltsantrag 2011]

1. Die LBA orientiert           sich am Allgemeinwohl 
der Löhner Bürger. 

2. Die LBA ist und bleibt parteipolitisch unabhängig 
und nur dem Wohl der Löhner Bürger verpflichtet.

3. Die LBA steht für eine konsequente und wirkungs-
volle Kriminalitätsbekämpfung, ganz besonders 
auch im Bahnhofsbereich.

4. Die LBA setzt sich ein für Aufforstungen und 
Ersatzpflanzungen innerhalb des Stadtgebietes 
zur nachhaltigen Verbesserung der ökologischen 
Lage in Löhne.

5. Sie setzt sich ein für bezahlbaren Wohnraum und 
eine an das Wohngebiet angepasste Bebauung.

6. Die LBA setzt sich ein für eine Sanierung der  
maroden Löhner Straßen und Wege durch die 
Stadt, ohne Kostenverlagerung auf die Anwohner.

7. Die LBA hält eine dauerhafte Unterstützung des 
Löhner Vereinssportes für unverzichtbar.

8. Die LBA setzt sich ein für die Mitsprache von  
Senioren und Menschen mit Handicaps.

9. Die LBA steht für eine stärkende Familien- und 
Jugendpolitik (siehe Pro-Kind-Melbergen)

10. Die LBA steht für einen sparsamen städtischen 
Haushalt, um die Löhner Steuerzahler zu  
entlasten.

11. Die LBA unterstützt den Mittelstand, will die  
Gewerbesteuer in Grenzen halten und fair  
bezahlte Arbeitsplätze schaffen.

12. Die LBA steht für kinderfreundliche, attraktive und 
ausreichende Spiel- und Bolzplätze im gesamten 
Stadtgebiet.

Wofür steht die LBA?•	 Streichung der (Plan-)Stelle eines städtischen 
Rechtsdirektors (2006) und Streichung des  
3. Bürgermeister-Stellvertreters

•	 Ansiedlungsmöglichkeit für einen Lidl-Markt im 
Zentrum

•	 Stopp für den Bau eines neuen Rathaus-Flügels 
(2001)

•	 Verzicht auf eine Bio-Gasanlage am Klärwerk 

•	 Aufdeckung der tatsächlichen Gartenschau-
kosten [statt der geplanten 5 Mio. DM Verdrei- 
fachung der Kosten auf 14 Mio. DM = 7 Mio. €]

•	 Bau der neuen Feuerwehr-Hauptwache

•	 Es wurde verhindert, dass das Löhner Heimat-
museum in die Keller der Werretalhalle abge-
schoben wurde (2007)

•	 Keine Koranschule an der  Königstraße (2002)

•	 Errichtung des Bolzplatzes Ostscheid (2017)

•	 Ansiedlung eines Einzelhandels-Marktes  
(„Penny“) an der Weihestraße in Gohfeld  

•	 Streichung der „Schneepflugsteuer“ (2006)

•	 Einstieg in den Haushalts-Stärkungspakt
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